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«THANKS» Von Schmelzpunkt. Spiel/Musik: Muheieddin El Burki, Mirjam Hässig, Ramazan Rahimi, Tonia Roller. Regie/Dramaturgie: Meret Feigenwinter, Daria Thüringer. Produktionsleitung: Roman Rieder. 
www.schmelzpunkt.ch   Reservation: www.tojo.ch
Im Garten hat man Zeit. Zeit für Spiel, Zeit für zärtliche Begegnungen zwischen Thymian, Rosen, Minze und Ahorn. Gemeinsam erzählen vier Menschen Geschichten, an die sich niemand mehr erinnert. Gemeinsam lauschen sie dem Echo des Widerstands, welches von ausserhalb des Gartens ruft. Widerstand ist draussen – sie sind drinnen. In Sicherheit, dankbar. Sie ziehen sich zurück in gemeinsame Routinen, übersetzen Spiele in Tanz, Sprache in Musik. Sie finden sich wieder in einem Märchen, im Garten, der ihnen ganz allein gehört.
Dankbarkeit. Widerstand. Zwei Begriffe, die auf den ersten Blick wenig miteinander zu tun haben. Haben wir noch Widerstand zu leisten, wenn wir doch dankbar sind? Wie viel einfacher ist Dankbarkeit als Widerstand? Sich den eigenen Privilegien bewusst zu sein, ist wichtig, gar essenziell. Denn dieses Bewusstsein setzt eine Auseinandersetzung mit der eigenen Biografie und den gesellschaftlichen Strukturen, in denen diese stattfindet, voraus. Dem gegenüber steht ein Trend, der diese Reflexion nicht mitdenkt. Der Trend, sich zurückzuziehen, in die eigenen vier Wände, einen begrenzten, selbstbestimmten Raum. Ein Dankbarkeitstrend, der sich im kleinen Rahmen praktizieren lässt. Ein Trend der Genügsamkeit feiert und Passivität begünstigt.
Gemeinsam suchen die vier Performer*innen nach Strategien, mit der Verantwortung der eigenen Privilegien umzugehen. In einer Welt, in der das Leben sich immer schneller dreht, immer mehr Stimmen gehört werden wollen und Verantwortung immer leichtfertiger übergangen wird, ist das nicht gerade eine anspruchslose Aufgabe. Da hilft auch „Joy“ nicht, die artifizielle Stimme, die zwar Ratschläge verteilt, letztendlich jedoch genauso ratlos wirkt.  Und doch scheint sich etwas zu verändern. Denn die Zärtlichkeit, mit welcher die vier sich begegnen, scheint eine neue Art des Umgangs miteinander zu eröffnen, der jede Art von Gewalt und Ignoranz zu Vergangenheit werden lässt. Doch wie lässt sich diese Utopie nach aussen tragen?
«THANKS» ist bereits die dritte Produktion von Schmelzpunkt. Der Verein wurde 2018 von sieben jungen Kulturschaffenden ins Leben gerufen. Er bezweckt die Produktion und Organisation von Kulturprojekten, wobei «SWIPE – Eine Pasticcio-Oper» als Erstproduktion betrachtet werden darf. Schmelzpunkt stellt zudem eine Anlaufstelle für junge Kulturschaffende dar und unterstützt diese aktiv bei der Realisierung von Projekten. Diese Unterstützung ist auf organisatorischer, administrativer sowie materieller Ebene vorzufinden. Darüber hinaus hat sich der Verein den Aufbau eines Netzwerks von jungen Kulturschaffenden und die Förderung der jungen Kulturszene zum Ziel gesetzt. Dadurch sollen ein spartenübergreifender Austausch sowie innovative Projekte entstehen.
BIOGRAFIEN
Muheieddin El Burki, geboren und aufgewachsen in Libyen sammelt neben seinen vielseitigen Berufserfahrungen als Buchhalter, Basketballlehrer und Pflegefachmann seit 2004 Theatererfahrungen an diversen Institutionen. Unter anderem spielte er am Theater Hora in Zürich und fungiert als Hauptdarsteller und Arabisch-Deutsch Übersetzer bei «Avanti, Avanti Migranti», eine Kooperation mit der Accademia Teatro Dimitri im Tessin. Aktuell wird das Stück im Auftrag von Centro GeaMondo Minusio wiederaufgenommen. In seiner freien Zeit schreibt Muheiddin häufig Gedichte und Kurzgeschichten.
Mirjam Hässig wird für ihre Vielseitigkeit, Originalität und ihren einzigartigen Stimmklang geschätzt. Sie ist Mitmusikerin im Trio Lumor. Mit ihrem Weltmusik Trio HALEYLA setzt sich Mirjam für den kulturellen Austausch im Bereich Musikvermittlung ein. Sie erarbeiten traditionelles, persisches Songmaterial und suchen die Verlinkung zur westlichen, zeitgenössischen Musik. 2019 gründete sie ihr eigenes Quartett Ayé! Parallel zu ihrem künstlerischen Schaffen unterrichtet Mirjam als Gesangspädagogin, unterrichtet regelmässig Privatschüler*innen und bei der Firma Instrumentor.
Ramazan Rahimi ist in Kabul, Afghanistan geboren und aufgewachsen. Seit 2018 wohnt er in Locarno. Ramazan spricht Dari, Farsi, Italienisch und Englisch und begeistert sein Umfeld stets mit neuen Gedichten und Märchen in seiner Muttersprache und auf Italienisch. Ausserdem spielt er Theater unter anderem in Kooperation mit der Zigoia Theatre Company und der Accademia Teatro Dimitri. Seit 2020 ist er regelmässiger Gast im «Kulturdorf Terra Vecchia», wo er gemeinsam mit anderen jungen Künstler*innen musikalische, theatrale und filmische Projekte auf die Beine stellt. 2021 fungierte er als Hauptdarsteller in einer Filmcollage über den Ort.
Für Tonia Roller war die Musik schon früh selbstverständlicher Teil ihres Lebens. Die Blockflöte war ihr erstes Instrument. Ihr Fokus galt früh der Alten Musik, bald mit verschiedenen Instrumenten. Tonia interessiert sich ausserdem seit langem für die kooperative interdisziplinäre Arbeit zwischen musikalischen Genres, Generationen und kulturellen Hintergründen. Seit 2019 studiert sie Blockflöte mit Nebenfach Gesang an der Schola Cantorum Basiliensis in Basel, Schweiz. Sie hat Unterricht bei Prof. Katharina Bopp, der durch die Arbeit mit u.a. Han Tol, Sheng-Fang Chiu und Andreas Böhlen ergänzt wird. Sie wirkt aktiv sowohl als Mitglied verschiedener Ensembles als auch als Solistin.
Meret Feigenwinter, geboren in Samedan, wuchs in Luzern auf. Musik und Theater nahm früh eine zentrale Rolle in ihrem Leben ein. Mit sechs Jahren trat sie der Luzerner Kantorei bei. Während ihrer zehnjährigen Mitgliedschaft war sie an der Aufführung verschiedenster Werke beteiligt, durfte bei Theaterproduktionen am Luzerner Theater mitwirken und diverse Konzertreisen erleben. 2016–2018 war Meret als Praktikantin am Luzerner Theater angestellt, wo sie in verschiedensten Funktionen tätig war. Sie arbeitete unter anderem als Regieassistentin und sammelte Erfahrungen im Bereich der Theatervermittlung. Meret ist Gründungsmitglied des Vereins Schmelzpunkt und inszenierte dessen zwei bisherige Produktionen. Seit 2019 lebt Meret in Zürich und studiert Dramaturgie an der ZHdK.
Daria Thüringer ist geboren und aufgewachsen in Bonn, Deutschland. Bereits früh spielte Theater eine grosse Rolle in ihrem Leben. Mit zehn Jahren stand sie das erste Mal auf der Bühne. Nach diversen integrativen und inklusiven Theaterprojekten entschied sie sich 2017 für einen einjährigen Freiwilligendienst in Ruanda, wo sie mit Erwachsenen mit Beeinträchtigung arbeitete. Danach entschied sie sich für das Studium der Theaterpädagogik an der Zürcher Hochschule der Künste, wo sie seit 2019 studiert. Daria singt, spielt Klarinette und Gitarre und ist sozial vielfältig tätig.

Roman Rieder ist als freischaffender Kulturmanager tätig. Seine Tätigkeiten sind stets im sozialen oder künstlerischen Milieu und nicht selten in der Schnittmenge beider angesiedelt. So ist er ein langjähriges Vorstandsmitglied und Co-Projektleiter des Zentralschweizer Jugendsinfonieorchesters. Zudem ist er Gründungsmitglied und Projektleiter des Vereins Schmelzpunkt sowie Mitinitiant des Projekts TURMerei. Weiter realisiert er unterschiedliche eigenständige Projekte und verfolgt als Projektleiter des Vereins Kulturhaus Littau die Vision, in Littau eine Kulturstätte mit überregionaler Ausstrahlung aufzubauen. Zudem betreut er im Rahmen seiner Tätigkeiten verschiedene Künstler*innen und Ensembles wie Coco Elane, Carmabylon, das Duo Merula oder Salut D’Amour. Die Leidenschaft für Kunst und Kultur wurde ihm bereits von klein auf mitgegeben. Mit sieben Jahren trat er der Luzerner Kantorei bei, wo er während der dreizehnjährigen Mitgliedschaft verschiedenste Werke aus allen Epochen aufführen, bei Theaterproduktionen am Luzerner Theater mitwirken sowie diverse Konzertreisen unter anderem nach Köln, Rom oder Washington D.C. erleben durfte.
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